
 
  

 
Willkommen bei unserem 
aktuellen Newsletter „Der 

Indexing Faktor“ ! 
 
Skeptiker des Indexings, allen 
voran die Banken und Finanz-
dienstleister, die mit Indexing 
Kunden nicht viel verdienen kön-
nen, behaupten gerne, dass aktiv 
gemangte Fonds Anlegern die 
besseren Renditen ermöglichen. 
 
Bevor es aber Sinn macht, diese 
Diskussion im Detail zu führen, 
sollte sich ein Anleger erstmal 
fragen, ob es für Ihn Sinn macht, 
nach der höchstmöglichen Rendite 
zu streben. 
 
Oder - anders ausgedrückt - sollte 
jeder Anleger für sich folgende 
Frage beantworten: „Wenn ich die 
Wahl hätte, entweder 8.000 Euro 
geschenkt zu bekommen oder eine 
20% Chance auf 10.000 Euro in 
der Lotterie, was würde ich 
nehmen ?“   
 
In unserem Newsletter geht es 
dieses Mal um die „geschenkten“ 
8.000 Euro.   
 
Viel Spass beim Lesen ! 

 
Historische Performance 

wichtiger Indices 
 
                        1995-   1990-  
                            2004    2004  
Europa: 
SMI (Schweiz)     7.77%   10.45% 
EuroStoxx50       8.11%     8.57% 
DAX30                7.73%    8.29% 
MDAX                 6.89%    7.75% 

  
Weltweit: 
Hang Seng          5.50%   11.10% 
Dow Jones          9.32%   10.32% 
S&P 500            11.54%    9.51% 
MSCI World         6.75%    6.47% 

 

 
Kennen Sie die Rendite Ihrer Geldanlagen  ? 

 
Viele von Ihnen werden vermutlich sagen „Kann ich nicht sagen, die kenne ich nicht“. 
Manche werden sagen „Mein Tagesgeldkonto zahlt 2.5%, aber für alles andere müsste 
ich erstmal nachschauen und es ausrechnen“.   
 
Solche Antworten auf die Frage nach der individuellen Rendite sind sehr typisch und sie 
bergen eine äusserst wichtige Erkenntnis in sich. Was daraus nämlich folgt ist, dass nur 
wenige Anleger wissen, ob Ihre Geldanlagen die Durchschnittsrendite des Markts  
(Marktrendite) erreichen.  Was weiter daraus folgt und was durch mehrere Studien 
belegt wird, ist die Tatsache dass dies der überwiegenden Anzahl der Anleger leider 
nicht gelingt.  
 
Was sind die Marktrenditen und woher wissen Sie wie hoch die Marktrenditen sind ? 
Die Anwort auf diese Frage steht leider nicht auf der ersten Seite Ihrer Tageszeitung 
oder der vielen Finanzmagazine.  Dabei ist es eine extrem wichtige Information. 
 
In unserem Newsletter finden Sie demnächst regelmässig aktuelle Informationen zu den 
Renditen der wichtigsten Aktienmärkte und anderer Indizes (Märkte).  Im Kasten links 
können Sie bereits die 10 und 15-jährigen Renditen verschiedener Aktienmärkte 
nachlesen. Ferner können Sie mit etwas Arbeitsaufwand z.B. auf der Webseite 
www.onvista.de die Wertentwicklung der entsprechenden Indizes ausfindig machen.  
Hier ist z.B. die Historie des Dow Jones Euro Stoxx. 
 
Warum ist das Wissen um die Marktrenditen aber von so grosser Bedeutung ?  Der 
Grund ist einfach.  
 
Alles Expertenwissen beim Investieren nutzt nichts, wenn man mit seinen Geldanlagen 
nicht mindestens mit den Marktrenditen gleichziehen kann. Das gilt für grosse 
Fondsgesellschaften genauso wie für den einzelnen Privatanleger, der seine Geldanlagen 
selbst verwaltet. 
 
Die Marktrenditen können heutzutage von allen Anlegern mit einfachen Mitteln durch 
eine Indexing Anlagestrategie erreicht werden (abzüglich Verwaltungsgebühren und 
Transaktionskosten, im Idealfall etwa 1%).  Es gibt also keinen Grund, mit hohem 
Risiko zu versuchen, weitere ein, zwei oder drei Prozent an Rendite zu erzielen, wenn 
Ihnen eine gute Rendite bereits garantiert wird (siehe auch die 8.000 Euro Frage oben 
links). 
 
Deshalb gilt, dass für alle Anleger, die die Marktrendite nicht erreichen können, simples 
Indexing durch den Kauf börsennotierter Indexfonds (ETFs) die beste und bequemste 
Strategie ist.  
 
Für alle anderen die denken, dass sie die Marktrendite kontinuierlich überbieten können, 
gilt:  Beweisen Sie sich diesen Erfolg, d.h. quantifizieren Sie Ihre erzielten Netto-
renditen über all Ihre Geldanlagen der vergangenen Jahre hinweg und vergleichen 
Sie diese mit den Marktrenditen im entsprechenden Zeitraum abzüglich der 1-2% 
Kosten, die beim Indexing anfielen.  
Ohne Ihre Renditen genau zu kennen kann es gut möglich sein, dass Realität und Ihre 
Vermutung bzw. Hoffnung sehr weit auseinanderliegen und dass Sie ausser viel Zeit 
auch noch viel Geld verschenken.  
 
Ihr smarTER Investieren Team. 
 

 
Aktuelle News 15 Seiten Einführung zum Thema „Indexing“ 

 
INDEXCHANGE erschließt mit vier 
neuen ETFs weiteres Neuland für 
Anleger 
Indexchange, 12.5.2005 
 
Konkurrenz macht Zertifikate 
billiger  
Handelsblatt, 7.5.2005 

 

 
Haben Sie bisher noch wenig Details zum Thema Indexing gelesen oder kennen Sie 
jemanden, dem Sie gerne ein paar nützliche Informationen zum Investieren 
weitergeben möchten ? 
 
Wir empfehlen Ihnen, dazu unsere 15-seitige Broschüre „Indexing - rentabler, 
effizienter, smarTER".  Sie können sich die Broschüre einfach ausdrucken und in aller 
Ruhe durchlesen. 

Sie können unseren Newletter jederzeit bestellen oder abbestellen  
auf www.smarter-investieren.de/newsletter.php oder per Email an services@smar-TER.de 


